
25 Jahre der Restaurierung der Arp Schnitgerorgel von Mariana 
werden gefeiert.  

  
Am 8.Dezember 1984 spielte wieder die Arp Schnitgerorgel der Kathedrale von 
Mariana nach fast 50 Jahre Stummheit. In den lezten 25 Jahre wird die Orgel benutzt 
nicht nur im liturgischen Rahmen aber auch in verschiedene Konzerte mit Organisten 
aus Brasilien und Ausland. Mehr als 2.100 Konzerte sind gegeben worden seit der 
Restaurierung. 
 Die Arp Schnitgerorgel  hat sich in diesen Jahren als Ausgangspunkt von 
Organistenbewegungen in Brasilien: im Mariana wurde in den 90. Jahre die 
brasilianische Organisten Gesellschaft gegründet und auch da rundum der 
Schnitgerorgel fanden 4 Tastenmusikwochen statt, Festivals mit Kurse, Vorträge und 
Konzerte, wo Musiker aus verschiedenen Tasteninstrumente zusammengekommen 
sind um zu diskutieren und voneinander zu lernen. 
 Die Restaurierung der Arp Schnitgerorgel aus Mariana, angefangen im 1977 und 
fertiggestellt im 2002 war der Anfang einer neue Bewegung in Brasilien um alte 
Orgeln zu schützen und zu restaurieren.Das neueste Ergebnis dieser Arbeit ist die 
Restaurierung der Orgel der Matriz de Santo Antônio in Tiradentes, Minas Gerais, 
von der portugiesischen Orgelbauer Simão Fernandes Coutinho gebaut, der im 
Februar dises Jahres wieder eingeweiht wurde.In absehbarer Zeit sollen auch dazu 
kommen die Orgeln aus São João del Rei (historisches Museum) und aus Diamantina 
(Carmelitenkirche). 
Es sind auch noch im Vorbereitung andere Restaurierungsprojekte um andere 
wichtige historische Orgeln im Lande wieder zu beleben. 
  
Das Feier wird von Guy Bovet eröffnet, der seit mehr als 20 Jahre die Schnitgerorgel 
aus Mariana begleitet hat sowohl als Organisten wie auch als Sachverständiger, der in 
verschiedene Situationen zur Rate gezogen worden ist. 
Er macht zwei Konzerte am 21. und 22 November. 
  
In Dezember wird es weiter gefeiert: am 6.12 ein Kammermusikkonzert mit Maurício 
Freire (Flöte) und Elisa Freixo (Orgel) und am 20.12 ein Chorkonzert, wo die 
Schnitgerorgel der Coral Tom Maior, einem vielversprechend Jugendchor aus der 
Stadt begleitet. 
 Im Rahmen der der Feirlichkeiten ist auch in Vorbereitung de Fertigstellung  einer 
Briefmarke des Jubileums. 



  
 


